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Gmünder Tanzpaar erreicht erstmals das Finale 

bei der WDSF World Open in Prag 
 

Artem Tumantsov und Leila Abourjeily-Patzl des TC Rot-Weiss Schwäbisch Gmünd bei der WDSFWorld Open 

in Prag. • WDSF World Open Latin Senior I • Prag • 2026-09-26 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Artem Tumantsov und Leila Abourjeily-Patzl tanzen sich in Prag unter die besten sechs Paare 

 

Nach der Sommerpause meldeten sich Artem Tumantsov und Leila Abourjeily-Patzl eindrucksvoll auf dem 

internationalen Tanzparkett zurück. Beim WDSF World Open Latin in Prag gingen die beiden mit einem klaren 

Ziel an den Start: sich in der Weltrangliste weiter nach vorne zu arbeiten und die im Training gesetzten 

Schwerpunkte auch im Wettkampf umzusetzen.  

Die Veranstaltung bot Tanzsport auf internationalem Niveau. Paare aus zahlreichen Nationen gingen an den 

Start und sorgten für ein internationales Teilnehmerfeld. Trotz des frühen Turnierbeginns herrschte von Beginn 

an eine gute Stimmung. Für die Tänzer bedeutete der frühe Start allerdings auch: früh aufstehen, vorbereiten, 

stylen und sich konzentriert auf das Warm-up und den Wettkampf einstellen. Die Organisation des Turniers 

verlief dabei professionell und reibungslos.  

In der Sommerpause hatten Tumantsov und Abourjeily-Patzl gezielt an ihren Akzenten und am Partnering 

gearbeitet. Nun galt es, diese Trainingsinhalte auch unter Wettkampfbedingungen umzusetzen.  

Mit großer Freude und dem Ziel einer sicheren und souveränen Präsentation betraten die beiden das Parkett. 

Bereits in der Vorrunde zeigten sie eine deutlich verbesserte Leistung. Fast alle Kreuze der Wertungsrichter 

gingen an das Gmünder Paar – der Einzug in die Zwischenrunde war damit sicher.  
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Auch in der nächsten Runde konnten Artem und Leila ihre Leistung weiter steigern. Die Kreuze wurden immer 

klarer und schließlich war es geschafft: Das Finale war erreicht.  

Für das Paar war dieser Moment etwas ganz Besonderes. Zum ersten Mal in ihrer gemeinsamen Karriere 

standen Artem Tumantsov und Leila Abourjeily-Patzl in einem solchen internationalen Finale. Gemeinsam mit 

fünf weiteren Paaren durften sie sich nun mit der internationalen Spitze messen.  

Endlich mit den Besten auf dem Parkett stehen und zeigen, dass auch wir dazugehören! Mit dieser Freude und 

Motivation gingen die beiden in das Finale.  

Dort präsentierten sie erneut ihre besonderen Stärken. Was die Gmünder von vielen anderen Paaren 

unterscheidet, ist ihr athletisches und spritziges Tanzen. Dynamik, Energie und markante Akzente prägen ihren 

Stil.  

Für zusätzliche Spannung sorgte das internationale Wertungsgericht. Die Wertungsrichter kamen aus elf 

verschiedenen Nationen und brachten damit unterschiedliche tänzerische Schwerpunkte und Sichtweisen in die 

Bewertung ein. Besonders erfreulich: Ein russischer Wertungsrichter sah das Gmünder Paar deutlich auf Platz 

zwei.  

Das Gesamtergebnis zeigte gleichzeitig, woran in den kommenden Wochen weiter gearbeitet werden muss. Die 

Wertungen waren sehr unterschiedlich und teilweise stark auseinandergezogen. Für Artem und Leila ist dies ein 

wichtiger Ansporn, ihre Stärken noch konsequenter auszubauen und weiter auszutrainieren.  

Am Ende erreichten die beiden einen zufriedenstellenden sechsten Platz. Besonders freute das Paar, dass es 

bereits Paaren Punkte abnehmen konnte, die bisher noch außerhalb der eigenen Reichweite lagen. Damit 

wurde deutlich, dass der Abstand zur internationalen Spitze kleiner geworden ist.  

Nach einem langen und intensiven Turniertag blieb schließlich noch ein wenig Zeit für einen kurzen Abstecher in 

die wunderschöne Prager Altstadt. Mit vielen neuen Erfahrungen und der Gewissheit, erstmals ein 

internationales Finale erreicht zu haben, ging es anschließend zurück.  

Für Artem Tumantsov und Leila Abourjeily-Patzl ist dieses Ergebnis ein wichtiger Schritt auf ihrem gemeinsamen 

Weg. Die Entwicklung stimmt – und das Ziel bleibt klar: weiter trainieren, die eigenen Stärken ausbauen und sich 

Schritt für Schritt in der internationalen Weltrangliste nach vorne arbeiten.  

Sie haben die Möglichkeit unser Paar am 28. November auf dem Rot-Weiss-Ball live zu erleben. Genießen Sie 

einen Abend mit Musik, Shows, Tanzen und einem hochklassigem Lateinturnier. Karten können sie erwerben 

unter kartenverkauf@tc-rot-weiss-gd.de oder über die Homepage tc-rot-weiss-gd.de. 

 


